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Opportunity International wird Partner von Earth Water 
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Initiator der Aktion ist die Earth Water Deutschland GmbH mit Sitz in Detmold. Noch in diesem Herbst will sie 
gemeinsam mit dem Getränkehersteller Teutoburger Mineralbrunnen (Marke: Christinen) ein Earth Water 
Mineralwasser auf den Markt bringen. Weitere Getränke sollen folgen. Vom Verkauf der Earth Water Getränke 
erhalten drei Organisationen einen Anteil: Neben Opportunity International noch der World Wide Fund For 
Nature (WWF) und die Akvo Foundation, die Wasser- und Sanitärprojekte koordiniert und durchführt.  
 
„Für Deutschland ist ein solcher Ansatz noch relativ neu“, erklärt Firmengründer Hans van Ingen Schenau. „Aber 
die Idee, über den eigenen Konsum Gutes zu tun, passt nicht nur in die Zeit, sondern ermöglicht es jedem, quasi 
en passant Gutes zu tun“. Auf seiner Webseite wird Earth Water darstellen, welche Erlöse erzielt werden und wie 
die Gelder zu welchen Anteilen in welche Projekte fließen. Hierfür hat sich Earth Water neben dem WWF und 
Akvo auch Opportunity International als Partner an die Seite geholt. „Für die Erreichung unserer Ziele sind 
seriöse und bekannte Organisationen unverzichtbar“, betont van Ingen Schenau. Mit Teutoburger 
Mineralbrunnen als Hersteller des bekannten Christinen-Mineralwassers steht zudem ein renommiertes 
Unternehmen der Branche als Partner zur Verfügung.  
 
Stefan Knüppel, Vorstand von Opportunity International, freut sich sehr über die neue Partnerschaft: „Der neue, 
unternehmerische Ansatz, durch den Verzehr eines gesunden Lebensmittels Menschen zu helfen, passt 
hervorragend zum Grundgedanken von Opportunity. Wir unterstützen mit unseren Kleinkrediten 
unternehmerisch denkende Menschen, die mit ihrer Arbeit sich und ihre Familien aus der Armut führen wollen.“ 
 

Opportunity International ist Deutschlands größte gemeinnützige Stiftung für Mikrofinanzierung. Gemeinsam mit den 
Partnern im internationalen Netzwerk werden insgesamt etwa 1,6 Millionen Menschen in fast 30 Ländern mit den Mitteln 
der Mikrofinanzierung unterstützt. Die Rückzahlungsquote liegt bei 97 Prozent. Opportunity wird unterstützt von EU und 
Bund. Internationaler Schirmherr ist Friedensnobelpreisträger Muhammad Yunus. 

  
Für Rückfragen: 
Thomas Wöstmann, +49 (0) 170/2103065, twoestmann@oid.org.  

 


